
Karl Klunzinger, Geschichte des Zabergäus und des jetzigen Oberamts Brackenheim. Mit mehre¬ 

ren Abbildungen. Reprintausgabe nach dem Original 1844 in zwei Bänden. Erscheinungstermin 

1981. 

Viele Leser der Zeitschrift des Zabergäuvereins wird sicher der Hinweis interessieren, daß Karl 

Klunzingers noch immer grundlegendes Werk zur Geschichte des Zabergäus durch den Verlag 

Horst Bissinger in Magstadt in einer Reprintausgabe neu herausgegeben wird, die zwei Bände 

umfaßt. Der erste Band mit einem Umfang von 369 Seiten wird Klunzingers erste und zweite 

Abteilung mit folgenden Themen enthalten: Allgemeine frühe Geschichte und besondere 

Geschichte des Zabergäus (Herren von Magenheim, Michelsberg, Waldbruderhäuslein, Treffen¬ 

trill, Katharinenplaisir, Bönnigheim, Erligheim und Neu-Cleebronn) sowie das alte Amt Bracken¬ 

heim mit Amtsorten. Im zweiten Band mit 450 Seiten (Klunzingersdritteund vierte Abteilung) wird 

die Geschichte des alten Amtes Güglingen und der ehemals Sternenfelsischen Orte, des ehe¬ 

mals deutschordischen Gebietes, der mediatisierten Besitzungen der Grafen von Neipperg und 

der Freiherren von Massenbach sowie die allgemeine spätere Geschichte des Zabergäus darge¬ 

stellt. Der Gesamtpreis beider Bände wird 96 DM betragen. Einige kleinere Werke Klunzingers hat 

der Verlag Bissinger bereits reproduziert: Die Geschichte der Stadt Lauffen am Neckar mit ihren 

ehemaligen Amtsorten Gemmrigheim und llsfeld (erscheint November 1980) sowie Klunzingers 

Beschreibungen der ehemaligen Zisterzienserabteien Bebenhausen und Maulbronn. 

Wolfram Angerbauer 
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